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Leve Leser*innen vun’t Infoblatt, 

Endlich Fröhjohrstiet! Överall steekt all de 
lütten geelen Winterlinge ehr Köpp ut’e Eer 
un de Sneekieker waagt en eersten Blick 
na baven, de Vagels fangt an to tirileern un 
dat rüükt na Sünnschien un frisches Gröön. 
Wat för’n Theoter buten in’e Natur.  
Un nich blots dor - ok bi unse plattdüüt-
schen Bühnen fiert nu niege frische Stücke 
Premiere in‘ März, niege Ideen kaamt op’n 
Disch – villicht all för de nächste Speeltiet. 
Jedeen hett nu mehr Lust un Drift!  
Also, hooch vun’t Sofa, rut in’e Natur un 
avends rin in’t Theoter. Wech vun’n Fern-
seher. Mol spekuleern, wat dat dor för dulle 
Stücke gifft bi de plattdüütschen Bühnen. 
Dor is för jedeen wat dorbi: Ob nu Drama, 
wat to’n Högen oder en Klassiker.  

 
Heike Thode-Scheel 
Un so künnt ji mi erreichen: 
thode-scheel@buehnenbund.com 
Tel. 04340 402546 
 
 
Premieren März 2025 

03.03.2025 | 19.30 Uhr: „Sluuderkraam in’t 
Treppenhuus“ | NB Rendsburg 

07.03.2025 | 19.30 Uhr: „Anna, dat Gold-
stück“ | Itzehoer Speeldeel 

07.03.2025 | 20 Uhr: „Lütte witte Sieden-
schoh“ | NB Neumünster 

21.03.2025 | 19.30 Uhr: „Twee Bröder“ 
Kulturscheune Süsel 

22.03.2025 | 18 Uhr: „Frau Pieper lävt ge-
fährlich“ | NB Kiel 

22.03.2025 | 20 Uhr: „Wat för’n Theoter“  
Schleswiger Speeldeel 

Wat is los op de Bühnen? 
 
Theatervereen Süsel 
 
Twee Bröder fiert Premiere in Süsel 

De Proven för "Twee Bröder" (Foto) sünd 
op de Zielgrad un an´n 15. März hebbt wi 
Premiere. Wi harrn al den een oder annern 
Gast bi uns un de weern sehr beindruckt 
vun dat Stück. 
Also fix op uns Internetsiet gahn (Theater-
Suesel.de) un een poor Intrittskorden se-
kern. Wi wörrn uns bannig över ju´n Besöök 
frein.  
Vörher hebbt wi an‘n 6. März eenmol mehr 
Steffi Steup to Gast. Se harr in‘n November 
so veel Erfolg mit "Tina op Platt", dat wi ehr  
glieks nochmol inlaad hebbt. Eenige Plätze 
sünd noch free. Un wenn de Premiere 
dörch is, gaht wi in de Planung för de Speel-
tiet 25/26. 

Wi wüllt mol kieken, wat wi vun de Ideen, 
de wi hebbt, ümsetten könnt. 

Gröten vun Detlef Storm 

Text: D. Storm/Plakat: D. Storm | Bilder: Christiane 
Benn 

www.theater-suesel.de 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.theater-suesel.de/
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Nedderdüütsche Bühne Preetz 
 
Jugend-Theoterstück in Preetz 

„Schrödingers Katze - Oder wie ich mich 
auf den Weg machte, einen toten besten 
Freund zu retten“ – dat is dat niege Jugend-
theoterstück in Preetz för lütte un grote 
Lüüd vun söss Johr an. Un dorüm geiht dat: 

1984, eine Kleinstadt. Karl ist zwölf Jahre 
alt und weigert sich, das Unmögliche zu ak-
zeptieren: Sein bester Freund Rudi ist tot. 
Doch was, wenn er noch irgendwo da drau-
ßen ist? Wenn seine Seele sich verirrt hat 
und nur darauf wartet, gefunden zu wer-
den? 
Angetrieben von Hoffnung, Wut und einem 
tiefen Freundschaftsband, macht sich Karl 
auf die Suche. Begleitet von seinen Freun-
den Emmi und Rosa folgt er Rudis geheim-
nisvollen Hinweisen – verschlüsselt in alten 

Geschichten, Plattdeutsch und rätselhaften 
Symbolen. Während Karls Schwester Gabi 
und eine Gruppe Jugendlicher versuchen, 
die Ausreißer zurückzuholen, stoßen sie 
auf eine andere Welt: Kinder, die auf der 
Straße leben und eine Geheimsprache 
sprechen. 
„Schrödingers Katze“ ist ein bewegendes 
Theaterstück über Freundschaft, Verlust 
und den Mut, an das Unmögliche zu glau-
ben. Eine nostalgische Reise in die 80er-
Jahre, voller Musik, Abenteuer und der 
Frage, ob das, was wir nicht sehen, trotz-
dem existiert. 
Eine Geschichte für alle, die einmal einen 
Menschen verloren haben – und ihn nie 
vergessen. 

Premiere: SA 29.03.2025 | 14.00 Uhr 
Weitere Vorstellungen: 
SA 29.03.2025 | 17.00 Uhr 
SO 30.03.2025 | 14.00 Uhr und 17.00 Uhr 
Aufführungen in Preetz:  
Friedrich-Ebert-Halle, Lohmühlenweg 34, 
24211 Preetz 

Text | Bild: NB Preetz 

 
Karten und Infos: www.nbpreetz.de 
 

Niederdeutsche Bühne Ahrensburg 

En Roadtrip vull Komik un Dramatik  

„De eerste letzte Dag“ - keen Thriller 
vun Seabstian Fitzek is ́ n plattdüütsche 
Eerstopföhren, de in‘ Februor bi uns 
op’e Bühn lopen is. 
Dit Theoterstück is ´n Roadtrip vull vun 
Komik, Dramatik un Aftwiegen, de een 
nich vörruut sehn kann - mit twee Hööft-
figuren, de ünnerscheedlicher nich 
ween kunnen. 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.nbpreetz.de/
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De Schoolmeester Livius Reimer maakt 
sik op‘n Weg vun München na Berlin, 
üm sien Ehe to retten. Doch jüst an 
disse Dag feegt över München ´n 
Sneestorm, sien Floog warrt streken un 
he mutt sik mit‘n junge Fru, üm de he 
sünst ´n groten Bagen maakt harr, de 

enzig noch verföögbore Hüerauto de-
len. In sien Ogen is se to splienig, to 
luut, to wunnerlich – mit ehr unkunvent-
schonelle Sicht op de Welt verlangt de 
Journalistin Lea vun Armin Livius vun 
de eerste Sekunn an toveel af. Al kott 
na de Affohrt lött Livius sik op‘n besün-
nere Gedankenexperiment vun Lea in –
ohn to ahnen, dat dörch disse Bemöten 
nich blots ehr Roadtrip ´n vullkamen 
nie‘e Verloop nähmen deit, sünnern 
sien helet Leven... 

Text: Sonja Paul/Foto: NB Ahrensburg 

www.nb-ahrensburg.de 

 
 

Niederdeutsche Bühne Flensburg 

Uropführen: Eerst en poor lütte Start-
probleme, denn standing ovations . . . 

Am Samstag, den 15. Februar 2025, stand 
bei der Niederdeutschen Bühne Flensburg 
im Stadttheater eine ganz besondere Pre-
miere auf dem Spielplan: das Stück 
PARADIES von unserem Ensemblemit-
glied Christin Kolbeck, die mit ihrem ersten 
Theaterstück 2023 gleich den 2. Preis beim 
Konrad – Hansen – Autoren Wettbewerb 
gewonnen hat. 

Eine Premiere ist immer aufregend und erst 
recht, wenn es eine Uraufführung ist, bei 
der ein Stück zum ersten Mal das Licht der 
Bühnenwelt erblickt. Aber wenn unmittelbar 
vor der Vorstellung noch technische 
Schwierigkeiten auftreten und sich der ei-
serne Vorhang partout nicht hochfahren 
lassen will, steigert das die Aufregung na-
türlich noch einmal mehr. Lange Zeit war 
nicht klar, ob der eiserne Vorhang über-
haupt den Blick auf die Bühne wieder frei-
geben würde und die Premiere stattfinden 
kann, aber dank unserer wunderbaren 
Technik mit unserem Theatermeister Sa-
scha Bucher an der Spitze, konnte pünkt-
lich mit dem ersten Klingelzeichen der ei-
serne Vorhang doch noch hochgefahren 
werden. Nach einem sehr schnellen und 
herzlichen TOI TOI TOI zwischen allen Be-
teiligten nahm die Premiere dann ihren 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.nb-ahrensburg.de/
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Lauf. Dem Erfolg hat das ungute techni-
sche Vorspiel keinen Abbruch getan, denn 
am Ende gab es Standing Ovation für das 
Team und Ensemble rund um Regisseur 
Frank Grupe sowie für eine glücklich strah-
lende Autorin, die in ihrem Stück auch noch 
eine Rolle übernommen hat. 
PARADIES ist ein Stück, das sich mit der 
Frage auseinandersetzt, was denn wohl 
nach dem Tod kommt. Nur schwer lässt 
sich das Stück mit diesem interessanten 
Thema einem Genre zuordnen und so gab 
es hinterher noch viele Gespräche über das 
Stück und viel Lob von Zuschauern und aus 
den eigenen Reihen für einen gelungenen 
Theaterabend mit einer starken schauspie-
lerischen Ensembleleistung. 
Einmal mehr zeigt diese Uraufführung, wie 
wichtig der Konrad- Hansen-Autorenwett-
bewerb für die Gewinnung neuer Autoren 
und Stücke ist. 
Am 2. März im Flensburger Stadttheater 
und vom 13. März bis 27. April im NDB-
Studio gibt es noch reichlich Gelegenheit, 
diesen erfolgreichen Theaterabend bei uns 
zu besuchen. Wir freuen uns auf Gäste von 
anderen Niederdeutschen Bühnen und 
können den Bühnenleitungen dieses Thea-
terstück nur empfehlen. Die im Anhang be-
findliche Kritik von Lars Geerdes, einem 
freien Journalisten, der die Premiere be-
sucht hat, kann unsere Empfehlung nur 
verstärken. 
Mit einem herzlichen Gruß aus Flensburg! 
Rolf Petersen 

Text: Rolf Petersen | Foto: NB Flensburg 

www.niederdeutschebuehne.de 

 

 

 

Niederdeutsche Bühne Neumünster 

Lütte witte Siedenschoh  

De Nedderdüütsche Bühne Niemünster 
speelt vun‘ 7. bit 16. März de Komödie 
„Lütte witte Siedenschoh“ vun Ingo Sax. Un 
dorüm geiht dat: 

Bauer Benno ist so ein richtiger Tyrann: Mit 
harter Hand führt er seinen stattlichen Hof. 
Haushälterin Lisa und sein Sohn Fiete ha-
ben nichts zu lachen. Klar, dass Benno 
auch bestimmen will, wen Fiete heiratet. 
Eine kräftige Bauerstochter aus dem Dorf 

soll her. Dumm nur: Fiete hat sich bereits 
heimlich mit Katharina verlobt – und die ist 
nicht vom Dorf, sondern eine hübsche 
Hamburger Deern. Wie soll er das seinem 
Vater bloß beibringen? An die Wahrheit 
traut sich Bangbüx Fiete nicht ran, und 
dann steht Katharina plötzlich vor der Tür. 
Um den Familienfrieden zu retten, ersinnen 
Katharina und Lisa gemeinsam eine List: 
Aus Katharina wird Trina, aus dem Mäd-
chen aus der Stadt eine Magd. Doch es 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.niederdeutschebuehne.de/
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läuft alles anders als erwartet. Der alte 
Bauer erliegt dem Charme der jungen Frau 
– und will sie nun selbst heiraten?! 
Mit „Lütte witte Siedenschoh“ aus der Feder 
von Ingo Sax zeigt die NBN in dieser Spiel-
zeit einen echten Klassiker des Niederdeut-
schen Repertoires. 

Text: Mareike Münz | Foto: Plakatmotiv „Lütte witte 
Siedenschoh“ (c) Michael Ermel  

„Huch – een Mord... oder so...“ 
Krimis un verdreihte Vertellen op Platt  

An‘ 23. März üm 
Klock veer gifft dat 
an de Nedderdüüt-
sche Bühne 
Niemünster Krimis 
un Vertellen op Platt 
vun un mit Birgitt 
Jürs. Wat dor wull 
so all’ns passeert? 
Das nimmt Birgitt 
Jürs ins Visier. Dies-
mal beweist sie, 
dass die plattdeut-

sche Sprache auch wunderbar für Krimis 
taugt. Mal hinterlistig, mal aus Gerechtig-
keitssinn, mal fast aus Versehen wird eine 
ihrer Fantasie-Figuren um die Ecke ge-
bracht. Gerade eben ist in ihren Geschich-
ten Inspektor Timo Block aufgetaucht, der 
seine Fälle auf die ihm eigene Art behan-
delt: norddeutsch trocken eben. Trotzdem 
wird es neben dem Gruseln auch Zeit zum 
Schmunzeln und Freuen geben. Dafür 
sorgt schon Jürgen Heitmann mit Musik 
vom Keyboard und die frechen Texte von 
Birgitt Jürs eigenen Liedern. 

Text: Mareike Münz | Foto: © Michael Ermel 

Weitere Infos unter www.nb-nms.de  

 

Nedderdüütsche Bühne Kiel 

Vullet Huus bi dat Stück „De Vörnaam“ 

Vullet Huus harrn wi an den 15. Februor bi 
de Premieer vun dat Stück „De Vörnaam“ 
(Der Vorname/Le Prénom) en Komödie vun 
Matthieu Delaporte un Alexandre de La Pa-
tellière, düütsch vun Georg Holzer, op Platt 
vun Kerstin Stölting. Literaturperfessor 
Paul Blohm un sien Fru Charlotte hebbt to'n 
Eten inlaadt. De Gäst sünd Charlottes Bro-
der Paul mit sien swangere Fründin Anna 
un Kay, en olen Fründ. De komodige Avend 
warrt gau to en Katastrof, as Christop ver-
tellt, dat sien Söhn Adolf heten schall.  Man 
richtig hillt warrt dat eerst, as Charlottes un 
Christophs Mudder en Rull speelt, mit de 
keeneen rekent hett. Een Speel mit vele Ö-
verraschen! To sehn is de Vörnaam noch 
bet to den 16. Mart. De Kritik hangt achter.  
Den 22. Mart övernimmt denn Fro Pieper in 
„Fro Pieper lävt gefährlich“ (Busybody) 
Krimi-Komödie vun Jack Popplewell, 
düütsch Bearbeitung Christian Wölffer, 
nddt. Hans-Jürgen Ott. Erna Pieper finnt de 
Liek vun ehren Baas un is forts in ehr Ele-
ment. De Kommissar Willi Brockmann is 
temlich nervt vun Erna. En „Klassiker“ de 
en jümmers wedder kieken kann! Ob de 
Liddmaten-Versammeln an den 17. 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.nb-nms.de/
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Februor is de tokamen Speeltiet 25/26 vör-
stellt worrn. En buntet Programm is wedder 
plaant. Düsse warrt mit dat niege Speel-
tietheft bet Juni bekanntgeven. 

Beste Gröten vun de NB Kiel. 

Text: Britta Poggensee | Foto: Imke Noack 

www.niederdeutschebuehne-kiel.de 

 

Niederdeutsche Bühne Rendsburg 

En Klassiker in Rendsborg 

Unser Stück „Plattdütsch för Anfänger“ ist 
erfolgreich abgespielt, nun freuen wir uns 
auf unsere tatsächlich schon wieder letzte 
Premiere dieser Spielzeit. Mit dem Klassi-
ker „Sluderkam in’t Treppenhuus“ geht’s 
am 3. März um 19.30 Uhr in unserem schö-
nen Stadttheater los. Wie immer gibt es hier 
auch noch zwei weitere Aufführungen, be-
vor es dann zu verschiedenen Spielorten in 
der Region geht. Zum letzten Mal dabei 
sind bei diesem Stück unsere Spieler Heike 
Rohwer, Dieter Sieh und Klaus Woldt. Sie 
alle haben sich entschieden, mit einem 
Klassiker ihre Spielzeit zu beenden. Wir be-
danken uns für die vielen Jahre und vielen 
Stücke, die diese Drei für die NBR, nicht 
nur besetzt, sondern auch gelebt haben 
und dem Publikum immer viel Freude be-
reitet haben. Ebenso wird Evelyn Nehlsen 
das letzte Mal soufflieren. Fast 15 Jahre 
war sie nun dabei und hat das oben er-
wähnte Team immer zuverlässig unter-
stützt. Auch Evelyn gilt unser Dank. Wir 
wünschen allen Spielern eine schöne und 
erfolgreiche Zeit und freuen uns drauf. Seid 
alle herzlich willkommen, einmal bei uns 
zuzugucken. Allen anderen Bühnen wün-
schen wir ebenso noch eine tolle Spielzeit, 

viele zufriedene Zuschauer und Spaß am 
Spiel und allem, was dazu gehört. 

Herzliche Grüße aus Rendsburg 
Sylvia Sauer 

Text: Sylvia Sauer | Foto: Nb Rendsburg 

www.nbr-ev.de 

Die aktuellen Speeltermine vun unse Büh-
nen un veele Infos gifft dat online op unse 
Homepage ünner www.buehnenbund.com 

 

Mitmaken 
 
Schrievwettstriet: Niege Bühnenstücke 

Denn mol fix: De Heimatverband Meckeln-
borg-Vörpommern söcht niege Bühnenstü-
cke för un vun junge Lüüd twüschen 18 un 
50 Johr.  Bit to’n 7. April schüllt de Stücke 
bi den Heimatverband op’n Disch liggen. 
Wat mutt en bedinken? De Stücke schüllt 
üm un 30 bit 45 Minuten lang sein (üm un 
bi 30 Sieden). Dat is man blots en Tahl – 
vör allen Dingen geiht dat de Lüüd üm dulle 
Ideen. Dorbi dörft jedeen plattdüütschen 
Tungenslag mitmaken.  De Schrievwett-
striet is Deel vun dat Modellprojekt „Späl-
deel Rostock“. Dat geiht dorüm, Platt to 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.niederdeutschebuehne-kiel.de/
http://www.nbr-ev.de/
http://www.buehnenbund.com/
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liern un denn glieks op de Bühne antowen-
nenbruken. Dat is doch de perfekte Verbin-
nen. De besten dree Texte warrd an‘ 25. 
Mai bi de Rostocker Bäukerdag prämeert. 
De 1. Platz verdeent 500€, de 2. Platz 300€ 
un för den 3. Platz gifft dat 200€. 

Text: th | Foto: Heimatverband MV 

 
Stücke as pdf- an: koop@heimatverband-
mv.de, Betreff: Schriefwettstriet 
www.heimatverband-mv.de 
 
Freudenthal-Schrievwettstriet 
  
Nu is dat wedder sowiet: To’n 67. Mal warrd 
wedder de Freudenthal-Pries utlöövt. Un 
twaars för de besten Arbeiten op Platt. Dat 
künnt Gedichte ween, Vertellen, Höspele, 
Kortgeschichten, Speelszenen för’t Theoter 
oder ok Romananfänge. Dat gifft blots en 
Haken: De Arbeiten dörft nich jichtenswo 
rutgeven sien. 2500 Euro kann en gewin-
nen – un denn gifft dat ok noch de Freuden-
thal-Utteken. De is mit 500 Euro doteert. De 
Pries is na de Bröder un Dichter August un 
Friedrich Freudenthal nöömt. Bit to’n 31. 
Mai 2025 mööt de Arbeiten bi de Freudent-
hal-Gesellschap op’n Disch liggen. Alle In-
fos finndt ji op de Internetsiet.  

www.freudenthal-gesellschaft.de   

 

Theater-Austauschforum  

Kiekt doch mal wedder rin – in uns NBB-
Theater-Austausch-Forum. Dor künnt ji Re-
quisiten, Kostüme, Hölpslüüd un Angebote 
finnen rund üm dat Theoterspelen. Ob dat 
nu en Büjhnenbild is, ob ji en Techniker 
söökt, Beratung oder Kleedaasch – hier 
künnt ji dat finnen. Denn jedeen Bühne 
kann dor all’ns dat rinstellen, wat se nich 
mehr bruukt oder wat se söcht.  

Düssen link anklicken: 
https://padlet.com/beisitz/niederdeutscher-
buehnenbund-sh-b-rse-5xf9l78nrkf0p5ai 
oder den QR-Code scannen: 

 
 
 
Plattdüütsche Spraak un Kultur:  
Louisa bruukt Hölp bi ehr Bachelor-Arbeit 

Louisa Steinbrücke studeert in Kent in Eng-
land Sozialanthropologie un Kulturweten-
schapen op Engelsch un will nu ehr Ba-
chelorarbeit schrieven. In 
Sozialanthropologie dreiht sik all’ns üm den 
Minschen, üm de Gesellschap, dat Leven, 
de Ümgeven – also woans de Minsch leven 
deit. Un dor speelt natürlich de Spraak en 
groot Rull. Vör allen Dingen lütte Spraken 
as Plattdüütsch. Dorüm dreiht sik denn ok 
ehr Thema vun’e Bachelorarbeit: „Nieder-
deutsch in Schleswig-Holstein zwischen 
Mode und Nostalgie. Ist das genug, um es 
zu erhalten“. De Studentin hett all ganz veel 
in Sleswig-Holsteen rechercheert, mit Platt-
Instituschonen snackt un is egens ok in 
Lübeck bi ehr Modder tohuus. De Spraak 
hett se in’t Ohr vun ehrn Opa, sölben sna-
cken kann se Platt nich. Aver dorför leevt 
Louisa de Spraak un müch nu to geern we-
ten, wat Platt för en Influss hett op de Min-
schen. Woans is de Wirkung, wenn en Platt 
snacken deit? Wat hett dat för en Nutzen? 
Un nu kaamt ji as Plattsnacker in’t Speel: 
Se söcht Lüüd, de in Sleswig-Holsteen to-
huus sünd un Platt opwussen sünd oder de 
Spraak later liert hebbt. Un denn gifft dat en 
digitalen Interview-Bogen mit ganz veele 
Fragen. Dat duert nich alltolang – aver 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
http://www.heimatverband-mv.de/
http://www.freudenthal-gesellschaft.de/
https://padlet.com/beisitz/niederdeutscher-buehnenbund-sh-b-rse-5xf9l78nrkf0p5ai
https://padlet.com/beisitz/niederdeutscher-buehnenbund-sh-b-rse-5xf9l78nrkf0p5ai
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Louisa bruukt de Fraagbögen, üm se in ehr 
Bachelorarbeit uttowerten. Also, ob du nu 
Schauspeler*in büst, Schoolmeister*in, 
Plattsnacker*in, Grootvadder oder Groot-
modder, Mama oder Papa oder Schöler*in 
– egol, Hauptsaak du füllst den Bogen ut un 
schickst em to Louisa.  

Text: th | Foto: Privat 

 
Link för den Fragebogen: 
https://forms.office.com/e/Gg4U6Hm1z0 

QR-Code Fragebogen: 

 
 
Mail: lsteinruecke@gmail.com  
Fragen to dat Projekt: ls832@kent.ac.uk 
 
Heimatverband söcht  
Plattdüütsches Woort vun’t Johr 

Siet dörtig Johr söcht de Heimatverband 
Meckenborg-Vörpommern tosamen mit dat 
Fritz-Reuter-Literaturmuseum Stavenha-
gen dat „Plattdeutsche Wort des Jahres. 
auf die Suche nach dem „Plattdeutschen 
Wort des Jahres“, de beste aktuelle Ut-
druck un dat schönste Spreekwoort. Natür-
lich all’ns op Platt un mit passen Överset-
ten: „Wir freuen uns auf kreative und 
inspirierende Vorschläge, die die Vielfalt 
und Schönheit der plattdeutschen Sprache 
widerspiegeln“, seggt de Jury. 
Wokeen mol kieken will, wat in de verleden 
Johrn de schönsten Wöör weern, de kann 

dat op de Internetsiet vun’n Heimatverband 
doon.  2024 weer heet dat Woort „Tauver-
sicht“, een Johr dorvör „Fräden“. Bit to’n 30. 
März kann en noch överleggen.  

Text: th 

literaturmuseum@stavenhagen.de 
www.heimatverband-mv.de 
 
RINHÖÖRN 

Platt Schnack Mucke - Yared Dibaba un 
Gesa Retzlaff schnacken över’t Leven 

Platt Schnack Mucke heet en Format bi den 
Radiosenner NDR Schlager. Dor dröppt sik 
Yared Dibaba un sabbelt en ut mit de Lüüd.  
Dütmol weer Gesa vun‘ Nedderdüütschen 
Bühnenbund bi em to Gast in’t Studio in 
Hannover. Gesa hett nich blots ut ehr Le-
ven vertellt un vun ehr Arbeit bi dat Platt-
Zentrum in Leck, nee, se hett ok en Barg 
över dat Theoter spelen, över uns Bühnen 
un den Bühnenbund schnackt, över dat Eh-
renamt un wat för en Geschenk dat is, Platt 
to schnacken un dat wiedertogeven. Natür-
lich weer ok uns Theoterfestival op Platt 
2025 en Thema. Un wokeen nu noch weten 
will, wat dat mit de „plattdüütsche Woort-
schatzkist“ op sik hett, de mutt enfach in de 
ARD-Audiothek rinhöörn. Dat is richtig 
spannend . . . 

Text: th  

www.ardaudiothek.de 
 
OHNSORG-THEATER HAMBURG 

De wille See, Wind vun achtern un 
en gräsige Sturmfloot  

Dat Ohnsorg-Theater schippert vun‘ 2. 
März an mit "Oddos See – Eine irre 
Fahrt" rin in’e Welt vun’e greeksche Sa-
genwelt. Bi Ohnsorgs warrd denn ut 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
https://forms.office.com/e/Gg4U6Hm1z0
mailto:literaturmuseum@stavenhagen.de
http://www.heimatverband-mv.de/
http://www.ardaudiothek.de/episode/platt-schnack-mucke-mit-yared-dibaba/platt-schnack-mucke-yared-dibaba-mit-gesa-retzlaf/ndr-schlager/14193941/
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Odysseus enfach Oddo un de singt mit-
eens Shanties. Murat Yeginer hett dat 
Stück schreven, de Musik dorto kümmt 
vun Jan-Paul Werge. Un denn beleevt 
se op de Tour so mankeen Aventüür. 
Mit Wind un Wellen geiht dat an‘ 27. 
März wieder. Dor kümmt de norddüüt-
sche Band "Godewind" mit "Wind vun 
achtern" in’t Ohnsorg-Theater. Dat 

niege Album is heel un deel op Platt un 
dat is all wat ganz Besünneres.  
In’t Studio steiht dat Jugendstück "Rin-
gel, Rangel Rosen – Vörbi is man nich 
vörbi" (Foto) vun Kirsten Boie op’t 
Prgramm. An‘ 8. März beleevt Karin, 13 
Johr jung, en Sommer in’t Johr 1961. 
Ehr "Paradies" is mit de Stormfloot 1962 
miteens verloorn. Man in’t Leven vun 
ehr Öllern hett dat noch ganz anner Ka-
tastrophen geven . . . Dat Stück steiht 
noch bit to’n 12. April op’n Speelplan. 

Text: th | Foto: ©Sinje Hasheider Ohnsorg 
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PRESSEARTIKEL 

Niederdeutsche Bühne Kiel 
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Niederdeutsche Bühne Flensburg 
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Niederdeutsche Bühne Neumünster 
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Niederdeutsche Bühne Ahrensburg 
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